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Halle erſcheinenden Blättern
eee weeeerererrerereeeerreeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeesEin diplomatiſches Vachſpiel zum Fall Stern

Halle 26 Mai
Man wird ſich noch des Falles Stern erinnern der ſich z Z

in Kiſſingen zwiſchen dem Newyorker Kaufmann Louis Stern und
einem königlichen Badebeamten abſpielte und damit endete daß der
Genannte zu einer Freiheitsſtrafe verurtheilt wurde dieſelbe indeſſen
nicht verbüßte ſondern die geſtellte Kaution von 80000 Mk im Stich
ließ nachdem ein eingereichtes Gnadengeſuch vom Prinzregenten von
Baiern abſchlägig beſchieden worden war Man hielt die Sache
für abgethan kaum daß noch Jemand davon ſprach da tritt mit
einem Male als Nachſpiel noch ein diplomatiſcher Notenwechſel
zwiſchen dem Staatsſekretär der Vereinigten Staaten in Waſhington
R Olney und dem dortigen deutſchen Geſandten v Thielmann
in die Erſcheinung von dem jüngſter Tage die Zeitungen und in
ſeiner letzten Nummer auch der Reichsanz Notiz genommen hat

Der Reichsanz ſchreibt mit Bezug auf die Angelegenheit
offenbar im Auftrage des Auswärtigen Amts Folgendes

Deutſche Zeitungen haben in den letzten Tagen Auszüge aus
dem Schriftwechſel gebracht der im Herbſt v J aus Anlaß des
Falles Stern zwiſchen dem Kaiſerlichen Botſchafter in Waſhington
und dem dortigen Auswärtigen Amt ſtattgefunden hat und jetzt
in der amerikaniſchen Preſſe theilweiſe veröffentlicht wird Da ſich
aus dieſer unvollſtändigen Wiedergabe der Gang der Verhand
lungen nicht mit vollſtändiger Deutlichkeit erkennen läßt bringen
wir die betreffenden Schriftſtücke hier unverkürzt zum Abdruck

Ueberſetzung Department of State
Nr 42 Waſhington den 26 September 1805

Excellenz
Jch habe die Ehre Jhre freundliche Vermittelung zu Gunſten eines

angeſehenen amerikaniſchen Bürgers in Anſpruch zu nehmen gegen den
auf Grund einer Verhandlung vor einem baieriſchen Gerichte ein Urtheil
r worden iſt das ſo ſtreng iſt und ſo wenig im Verhältniß zu dem

ergehen ſteht welches den Gegenſtand der Anklage bildete daß das
Serechtigkeitsgefühl jedes Unparteiiſchen der den Sachverhalt kennt verletzt
werden muß
Es handelt ſich um den Fall Louis Stern gegen den die Behörden
in Kiſſingen in Baiern wegen Beleidigung eines Königlichen Beamten und

Widerſtandes gegen die Staatsgewalt vorgegangen ſind Der Thatbeſtand
dieſer Angelegenheit iſt durch die Berichte des Botſchafters der Vereinigten
Staaten in Berlin der ſich wie es ſcheint mit dem baieriſchen Vertreter
in der preußiſchen Hauptſtadt ins Benehmen geſetzt hat erſchöpfend klar
Zewest worden Aber ich finde in einem an dieſes Amt gerichteten Schreiben

es Herrn Simon H Stern eines hervorragenden Anwalts in Newyork
der ſich ohne mit Herrn Louis Stern verwandt zu ſein zufällig zu der
Zeit während der die Sache ſpielte in Kiſſingen befand und perſönlicher
Zeuge der von ihm beſchriebenen Ereigniſſe war eine ſo zu ſammenhängende
und anſchauliche Darſtellung der betreffenden Vorgänge daß ich Jhneneine Abſchrift zur Kenntniß überſende Der Jnhan dieſes Schreibens

ſtimmt vollſtändig mit den Depeſchen des Herrn Runyon die wie bereits
bemerkt größtentheils auf amtlichen baieriſchen Mittheilungen beruhen
überein und ich vermag weder die ſachliche Richtigkeit der Angaben des
Herrn Simon Stern zu bezweifeln noch kann ich umhin ſeine vorſichtige
und gemäßigte Darſtellung des Falls anzuerkennen

Das Verfahren gegen Herrn Stern ſcheint mir von Anfang an willkürlich und unverdient ſtreng geweſen zu ſein und zwar von der Forderung

einer übermäßigen Sicherheit an bis zu dem ſchließlichen Urtheil das außer
auf Geldbuße auf erniedrigende Gefängnißſtrafe erkennt Jch will indeſſen
Jhre Aufmerkſamkeit nur auf dieſes letztere Moment lenken und nur
hierfür Jhre Vermittelung in Anſpruch nehmen Herr Stern muß der
dem Ganzen die Krone aufſetzenden Schmach einer Gefängnißſtrafe die
das Urtheil vorſieht nicht ausgeſetzt werden Dieſe Strafe ſollte ihm
vielmehr erlaſſen werden zunächſt weil die einfache Gerechtigkeit gegen ihn
es verlangt denn eine ſolche Strafe läßt ſich unter keinem möglichen
Geſichtspunkte durch ſein Vergehen rechtfertigen Aber dieſer Straferlaß
ſollte auch in dem höheren und größeren Intereſſe der freundſchaftlichen
Beziehungen zwiſchen dieſem und dem von Jhnen ſo würdig vertretenen
Lande eintreten Daß dieſe Beziehungen was auch immer mit Herrn
Stern geſchehen mag nicht ernſtlich geſtört werden iſt durchaus wahr
ſcheinlich und aufrichtig zu wünſchen Dennoch ſind Entfremdungen
zwiſchen großen Nationen nicht ſelten aus ebenſo kleinen Urſachen ent
ſtanden und ich glaube nicht zu viel zu ſagen wenn ich behaupte daß
falls die in Herrn Stern s Eingabe geltend gemachten Gründe und dieernſte Vorſtellung dieſer Regierung nicht ausreichen ſollten um ihm die

nachgeſuchte gerechte Begnadigung zu erwirken die Bevölkerung dieſes
Landes einen äußerſt ungünſtigen Eindruck von der Gerechtigkeit die
amerikaniſche Bürger in deutſchen Staaten finden und von der Haltung
die die Kaiſerliche Regierung in dieſer Beziehung einnimmt erhalten wird

Aus dieſen Gründen bitte ich Sie Sich auf dem am geeignetſten
ſcheinenden Wege bei der königlich baieriſchen Regierung zu dem Zwecke
verwenden zu wollen damit einem amerikaniſchen Bürger von allgemein
anerkanntem Werth der der Großkaufmannſchaft von NewYork angehört
die ungerechte perſönliche Entehrung erſpart bleibt zu der ihn das unge
wöhnliche Erkenntniß des baieriſchen Gerichts ganz ungerechtfertigter Weiſe
verurtheilt hat Da die Zeit drängt bitte ich Sie Sich bei Weitergabe
des vorliegenden Antrags ſoweit dieſes möglich des Telegraphen bedienen
zu wollen Nehmen Sie Herr Botſchafter die erneute Verſicherung
meiner ausgezeichnetſten Hochachtung entgegen

Richard Olney
Herrn Baron M von Thielmann e

Berlin den 30 September 1895
Deutſcher Botſchafter

Waſhington
Telegramm

Antworten Sie ſchriftlich umgehend daß Sie die Kritik des in der
Stern ſchen Sache ergangenen Urtheils als durchaus unberechtigt zurück
weiſen müßten und es überhaupt ablehnen über die Ausübung der Rechts
pflege in einem Bundesſtaat und die Ausübung des n nen
durch einen Bundesfürſten aus Anlaß einer diplomatiſchen Reklamation
zu verhandeln Wenn dortige Regierung der Regierung Seiner Majeſtät

in dieſer Angelegenheit die einen amerikaniſchen Bürger betreffe ir end
welche Mittheilungen zu machen habe ſo bleibe ihr überlaſſen dies durch

ihren hieſigen Vertreter zu thun Marſchall
Lenox Maſſ den 1 Oktober 1895

Herr Staatsſekretär
Eurer Excellenz beehre ich mich den Empfang der Note vom 26 Sep

tember d Js Nr 42 betreffend die Angelegenheit des amerikaniſchen
Bürgers Louis Stern in Kiſſingen ergebenſt zu beſtätigen Jn Beant
wortung der in der Note enthaltenen Ausführungen beeile ich mich zuſagen baß ich die von Eurer Excellenz geübte Kritik des von dem Gerichts
be zu Kiſſingen gegen Stern gefällten Urtheils als völlig unberechtigt

urückweiſe Ueberhaupt muß ich es ablehnen die innerhalb eines deutſchen
uudesſtaats geübte Rechtspflege und das den deutſchen Bundesfürſten

uſtehende Begnadigungsrecht in dieſer Geſtalt erörtert und im Wege einerſiplometiſchen Reklamation behandelt zu ſehen Sofern die Regierung der

Vereinigten Staaten in dieſer einen ihrer Bürger berührenden Angelegen
heit der Regierung Seiner Majeſtät des Deutſchen Kaiſers irgend eine
Eröffnung zu machen wünſcht muß es ihr überlaſſen bleiben eine ſolche
durch den Botſchafter der Vereinigten Staaten in Berlin vorbringen zu
laſſen Genehmigen Sie Herr Staatsſekretär die Verſicherung meiner
ausgezeichnetſten Hochachtung Thielmann

An Seine Excellenz den Staatsſekretär der Vereinigten Staaten
Herrn Richard Olney Waſhington D

Hierauf erließ Herr Olney unterm 7 Oktober 1895 abermals
eine längere Note an den vo after v Thielmann worin er
ſich hauptſächlich auf den Standpunkt ſtellt daß das deutſche Gericht
welches Stern verurtheilt die Geſetze falſch angewendet habe und
daß die Kritik des Richterſpruchs ſehr wohl habe beim deutſchen
Botſchafter v Thielmann angebracht werden müſſen und
nicht durch den amerikaniſchen Botſchafter in Berlin Dieſe Note
wurde vom Staatsſekretär v Marſchall unterm 13 Oktober be
antwortet und zwar erging die Antwort zunächſt an den Botſchafter
v Thielmann Dieſelbe beſagt im Weſentlichen der Botſchafter habe
ſich lediglich auf ſein erſtes Schreiben zu beziehn und zu bemerken
daß die deutſche Regierung Anträge oder Beſchwerden grundſätzlich
nur durch ihren Vertreter in Berlin entgegen nehme
v Marſchall habe dem amerikaniſchen Botſchafter in Berlin Runyon
als derſelbe den Fall zur Sprache gebracht erwidert er müſſe jeden
Verſuch das einem deutſchen Souverän zuſtehende Begnadigungs
recht zum Gegenſtand einer Reklamation zu machen ſowie jede
Kritik eines von einem deutſchen Gericht erlaſſenen Strafurtheils
prinzipiell zurückweiſen thatſächliche Mittheilungen aber die der
Botſchafter im Jntereſſe eines verurtheilten amerikaniſchen Staats
angehörigen zu machen habe ſei er v Marſchall ſelbſtverſtändlich
gerne bereit zur Kenntniß und Entſcheidung der verfaſſungsmäßig
zuſtändigen Behörden zu bringen irrthümliche Vorſtellungen welche
die öffentliche Meinung eines befreundeten Landes beeinfluſſen
könnten würde er gerne richtig ſtellen

Dieſes Telegramm wurde an Mr Olney durch den Botſchafter
v Thielmann übermittelt und damit erledigte ſich die
Angelegenheit

Politiſche Ueberſiqht
Deutſches Reich

Berlin 25 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer iſt
am Sonnabend Abend von Prökelwitz im Neuen Palais ein

ehe

e

Die ſtumme Waiſe
Kriminal Roman von Ernſt von Waldow

Fortſetzung Nachdruck verboten
Dann aber verſtummten Beide in inniger Umarmung die

Welt um ſich das Leid der Vergangenheit vergeſſend in der
Seligkeit der Wiederſehensfreude

Der Abend dämmerte ſchon heran und noch hatte Mary
nicht daran gedacht in das Wardenthal ſche Haus zurückzukehren

ja ſelbſt ihres geliebten Joſeph hatte ſie vergeſſen im Sturme
der Gefühle die ihr Kindesherz bewegten während der blinde
Vater ſeine Leidensgeſchichte erzählte

Der ſeltſame Auftritt vor dem Herrſchaftshauſe in der
Palfergaſſe wo der Geiger bei ſchönem Wetter täglich aufzu
ſpielen pflegte hatte Aufſehen erregt denn die Leute welchedas Spiel des blinden Künſtlers an die Fenſter gelockt gaben

ihrem Erſtaunen Ausdruck ja einige derſelben waren ſogar
hinabgeeilt um ſich den einzelnen Paſſanten der wenig belebten
Straße zuzugeſellen

ld war auch der kleine Schani zurückgekehrt mehrereAapferſtücke und einige kleine Silbermünzen anf dem Zinnteller

ringend
ary ſuchte ſich zu faſſen ſie richtete ſich auf trocknetedie Wer u de verwirrten Locken aus dem erhitzten

e und bot dann dem Vater ihren Arm zur Stütze deren
der zitternde ſchwächliche Mann ſo dringend bedurfte

Der kleine Schani der mit großen verwunderten Augen die
ſchöne Dame betrachtete die ſo vornehm ausſah und ſo zärt
lüche Worte für den armen StraßenMuſikanten hatte diente
als Führer und ſo ſetzte ſich die ſeltſame Gruppe langſam in

egungDer S war weit den man zurückgelegt hatte denn Ferdl
Zehn einer der letzten Sktahen des Vororte Otten

a9

M

ring gelegen war hatte ſich ſeiner Bequemlichkeit gemäß eine
Wohnung in der Nähe der Maſchinenfabrik genommen

Endlich war das niedere Haus erreicht in welchem der
Schloſſer zu ebener Erde wohnte Niemand war daheim Ferdl
noch in der Fabrik beſchäftigt die alte Tante einer Beſorgung
wegen ausgegangen

Mit welchen Gefühlen betrat Marhy die in letzter Zeit durch
den Luxus ihrer Umgebung verwöhnt war das kleine ärmlich
ausgeſtattete Hinterſtübchen welches ihr geliebter Vater noch
mit ſeinem kleinen Führer theilen mußte

Manche Thräne der Wehmuth und tiefſter Rührung perlte
aus dem Auge des ſchönen Mädchens bei des Vaters Worten
und dann erzählte Mary ſelbſt in gedrängter Kürze den Gang
ihres Lebens und Dannfy faltete ſeine Hände und ſprach leiſe
ein Dankgebet daß der Gott der Liebe ſein armes Kind be
hütet und beſchirmt in allen Fährlichkeiten des Lebens und der
verlaſſenen Waiſe ein Vater geweſen

Erſt Ferdl s Eintritt rief Vater und Tochter in die Wirk
lichkeit zurück und mahnte ſie an die Pflichten der Gegenwart

Der Blonde kratzte ſich verlegen den Kopf als die Wunder
mär ihm verkündet ward und ſeine Beklommenheit ſteigerte ſich
noch als Mary ihr kleines weißes Händchen in ſeine rußige
Rechte legte und ihm in herzlichen Worten Dank ſagte für die
ihrem lieben Vater erwieſenen Gutthaten

Ferdl war ſich bewnßt dieſen Dank nicht in ſo vollem
Maße verdient zu haben als Dannfy und ſeine Tochter wohl
glaubten Hatte er doch die Anfragen bei der Frau Reichmann
damals unterlaſſen und den Blinden mit falſchen Berichten ge
täuſcht Er ſuchte deshalb auch ſo ſchnell wie möglich über dieſe
heikle Geſchichte hinwegzukommen und weder der Geiger noch Mary
achteten in ihrer Aufregung der Widerſprüche in die Ferdl
ſich verwickelte

Als dann die Tante erſchien und des Bewunderns kein
Ende fand mußte vor allem daran gedacht werden einen Ent

ſchluß die nächſte Zukunft betreffend zu faſſen Mary erklärte
mit der ihr eigenen Entſchloſſenheit ſich nicht mehr von ihrem
wiedergefundenen Vater trennen zu wollen auch nicht auf Stunden

Frau Neubauer verſprach in freundlicher Weiſe Sorge für
die Bequemlichkeit des jungen Gaſtes zu tragen und Ferdl
ſchickte ſich bereitwilligſt an das Wardenthal ſche Haus aufzu
ſuchen um dortſelbſt der Familie Mittheilung von dem Ver
bleiben der Penſionärin zu machen und die ganze wunderbare
Begebenheit zu erzählen

26 Kapitel
Eine Familien Scene

Jnzwiſchen herrſchte bereits in der Wardenthal ſchen
Wohnung eine begreifliche Unruhe

Als Frau Ada nach ihrer Heimkunft mit der Tochter von
dem Stubenmädchen vernommen daß Fräulein Zora nicht in
ihrem Zimmer wäre auch in der ganzen Wohnung r

eſucht worden ſei daß ſie ausgegangen ſein müſſe da auHut und Mantel fehle war die Profeſſorin ſehr erzürnt ge

weſen über das unpaſſende Benehmen des ihr anvertrauten
Mädchens Sie dachte nämlich nicht anders als daß Mary
heimlich das Haus verlaſſen habe um entweder eine vergeſſene
Kommiſſion zu beſorgen oder um einen Spaziergang zu machen

Später regte ſich der Verdacht in ihrem eiferſüchtigen
Herzen daß Mary mit Joſeph eine heimliche Zuſammenkunft
verabredet haben könne

Als aber Viertelſtunde auf Viertelſtunde verging und weder
der Sohn ſich einſtellte noch die pflichtvergeſſene Schutzbefohlene
da wandelte ſich Frau Adas Entrüſtung in Angſt und ſie
ſchluckte die bitteren Worte der bereits vorbereiteten Rede mit
der ſie Mary empfangen wollte hinab Wenn nur ihr Gatte
daheim geweſen wäre Eine Frau weiß ſich doch allein
keinen Rath

Da kam Joſeph nun konnte Frau Ada ihrem Herzen
wenigſtens Luft machen und dies geſchah vermittelſt eines
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Auch die beiden älteſten Söhne des Kaiſers trafen am
onnabend Abend aus Plön im Neuen Palais ein Heute wohnte

der Kaiſer die Kaiſerin die Prinzen u ſ w dem Stiftungsfeſte
des LehrJnfanterie Bataillons in Potsdam bei

Zu dem bekannten Paſtoren Telegramm des
Kaiſers ſchreibt die Magdeburger Wir hatten ſchon bald
nach dem Bekanntwerden des Telegramms das der Kaiſer an den
Geheimrath Hintzpeter gerichtet die Anſicht ausgeſprochen daß
Nichts verkehrter ſei als aus der Kritik die ſich gegen eine be
ſtimmte Perſon und die von ihr betriebene politiſche Agitation
richte ſchließen zu wollen daß den Geiſtlichen überhaupt jede
Betheiligung am öffentlichen Leben unterſagt werden ſolle Es
wird jetzt auch von anderer Seite beſtätigt daß ſich der Kaiſer
ausdrücklich gegen eine ſolche Auslegung ſeines Telegramms ver
wahrt und erklärt haben ſoll daß ihm Nichts ferner gelegen habe
als den Geiſtlichen eine maßvolle Bethätigung ihrer politiſchen
Ueberzeugung zu verwehren Jn dem Telegramm hieß es bekanntlich
die Paſtoren ſollten ſich um das Heil der Seelen ihrer Gemeinde
mitglieder und nicht um Politik kümmern Die Red

Juſtiz miniſter Schönſtedt hat an die ihm unter
ſtellten Beamten eine Verfügung ergehen laſſen in der es u a
heißt Jn letzter Zeit ſind mehrfach Klagen darüber zur Kenntniß
des Juſtizminiſters gelangt daß das rechtſuchende Publikum bei
den Juſtizbehörden nicht immer dasjenige Entgegenkommenim perſönlichen Verkehr findet anf das es berechtigten An

ſpruch hat Wenn es ſich hierbei auch um vereinzelte Vorkommniſſe
handeln mag ſo werden daraus doch nur zu leicht abfällige Ur
theile allgemeiner Art hergeleitet Den Juſtizbeamten wird daher
zur Pflicht gemacht im amtlichen Verkehr mit dem Publikum jede
Schroffheit zu vermeiden bei Abfertigung der Parteien ſich die
thunlichſte Förderuug angelegen ſein zu laſſen und namentlich inAngelegenheiten der nicht Keeitigen Gerichtsbarkeit rechts und

geſchäftsunkundigen Perſonen bereitwillig Auskunft und Rath zuertheilen ſoweit nicht dienſtliche Pflichten oder zu berückſichtigende

Jntereſſen anderer Betheiligten entgegenſtehen Die Dienſtaufſichts
behörden wollen der Befolgung dieſer Anordnung ihre beſondere
Aufmerkſamkeit zuwenden

Aus Togo trifft die Nachricht ein daß der aus Württem
berg ſtammende Reichsſchullehrer Karl Köbeln geſtorben iſt Der
Verſtorbene hat nur ein Alter von 28 Jahren erreicht Das Aus
wärtige Amt Kolonial Abtheilung g Kayſer bemerkt zu der
Trauerkunde Das Schutzgebiet verliert in dem Verſtorbenen
einen pflichttreuen Beamten welcher mit gutem Erfolge im
Jntereſſe der Eingeborenen gewirkt hat

Der Reichstagsabgeordnete Liebknecht hält ſich
Z in England auf um dort Vorträge zu halten Jn einerRede in der Londoner Queens Hall ſagte er einem Bericht der

Berl Neueſt Nachr zufolge Wenn in Frankreich die Sozial
demokratie ans Ruder gekommen iſt und wir in Deutſchlanddie Herren en e dann wird die elſaß lothringiſche
Frage uns auch nicht fünf Minuten lang beſchäftigen

Eine eigene Militärbuchdruckerei ſoll vom Kriegs
miniſterium wie die Poſt meldet eingerichtet werden

Der Ausſchuß für die Errichtung einer deutſchen
Schule in Madrid welchem auch der deutſche Konſul v Jeklin
angehört erläßt an alle Deutſchen in der Ferne einen Aufruf zu
Beiträgen für die Errichtung einer größeren derartigen Schule
welche infolge des Anwachſens der deutſchen Kolonie zu einer
dringenden Nothwendigkeit eworden ſei Beiträge werden auch
von dem Deutſchen Konſul ſowie der deutſchen Bank in Berlin
und ihren Zweiganſtalten in Deutſchland entgegengenommen

Gotha 25 Mai Der Direktor des Bundes der Land
wirthe Dr Suchsland hat in einem an die Gothaer Lebens
verſicherungs Bank gerichteten Schreiben Einſpruch gegen die
politiſche nicht agrariſche Stellungnahme der an derſelben
angeſtellten Beamten erhoben Dieſer Schritt iſt vom Vorſtande
der Bank auf Grund eines in beſonderer Sitzung gefaßten Be
ſchluſſes als unzuläſſig und durch nichts zu rechtfertigen zurück
ewieſen worden Es mag hierzu erläuternd bemerkt werden daßJ Direktoren genannter Geſellſchaft ihre Unterſchrift zu dem gegen

anti agrariſche Beſtrebungen gerichteten Verein welcher kürzlich
in s Leben gerufen worden iſt gegeben hatten Die Red

Breslau 25 Mai Die Reichstagserſatzwahl im Wahlkreiſe
Löwenberg an Stelle des Landraths v Holleuffer der wegen
Amtsbeſörderung ſein Mandat niederlegt hat iſt auf den 4 Juli an

eraumt
Aachen 25 Mai Heute wurde hier der internationale

Bergarbeiter Kongreß eröffnet Es ſind anweſend 40 eng
liſche Delegirte 12 deutſche darunter Möller Waldenburg
2 franzöſiſche und ein öſterreichiſcher die belgiſchen Delegirten fehlen
noch Die beiden Mitglieder des engliſchen Unterhauſes Burt und
Pickard wurden zum Tagespräſidenten bezw Generalſekretär
ewählt Der Reichstagsabgeordnete Dr LütgenauDortmundſungiet als Dolmetſcher Die Berathungen beginnen heute Nach

mittag

Wortſchwalls den der verblüffte junge Mann übher ſich ergehen
laſſen mußte

Kaum aber hatte Joſeph begriffen daß es ſich um eine
Befahr handle der Mary möglicherweiſe ausgeſetzt ſei als eine
beiſpielloſe Aufregung ſich ſeiner bemächtigte Er überhäufte
Mutter und Schweſter mit Vorwürfen daß dieſelben nicht ſo
a eine Anzeige bei der Polizei erſtattet und ſonſtwie Nach

rſchungen angeſtellt hätten

Frau Ada verletzt durch die heftigen Worte des ſonſt ſo
maßvollen Sohnes zuckte geringſchätzend die Achſeln und ſagte
Es verlohnt ſich auch der Mühe eines ſo ungerathenen

Mädchens wegen ſo viel Aerger zu haben Jch werde ſchon
Recht behalten mit meiner Anſicht daß es nie gut thut ſolch
hergelaufenes Ding in eine ehrenhafte Familie aufzunehmen
und jetzt erkläre ich ganz entſchieden daß ich dies leichtfertige
Mädchen nicht länger in meinem Hauſe dulde,

Joſeph war bleich geworden bis in die Lippen zitternd vor
Zorn erwiderte er alle Vorſicht vergeſſend Jch dulde es
nicht Mutter ſelbſt von Dir nicht daß ein edles reines und
unſchuldiges Mädchen beleidigt wird welches ich zu meiner
künftigen Gattin auserſehen habe

Die Profeſforin ſtieß einen Schrei aus dann rief ſie die
Hände über dem Kopfe zuſammenſchlagend Hab ich s doch

efürchtet daß dieſe Schlange ſich in des Herz meines Sohnesn und ihn ſeiner Familie entfremden würde o

n Gott das iſt ein Ungluck aber ich ſchwöre DirSei
er junge Mann ſtreckte abwehrend ſeine Hand aus während

er in weichem bittenden Ton ſprach Mutter verſchwöre Dich
nicht ich flehe Dich an nicht voreilig über das Lebensglück

nes Sohnes zu entſcheiden Wir ſind jetzt alle viel zu
aufgeregt um über ſo hochernſte Angelegenheiten berathen zu
können auch muß das Nächſtliegende hedacht werden und das
iſt Mary s Aufenthalt zu erforſchen

Bis jetzt hatte Adele geſchwiegen aber ihre zornig funkelnden
Augen ſprachen es ſehr deutlich aus daß dieſe unerwariete

Dre der D tirtenRom 24 Mai Jn der geſtrigen Sitzung der Depu
kammer wurden die über das Kriegsbudget
fortgeſetzt Beim Kapitel Generalſtab erklärte Krie gminiſter
Ricotti er gebe zu daß während des Krieges in Afrika manche
Fehler im Generalſtab vorgekommen ſind doch könnten individuelle
Irrthümer nicht auf den ganzen Generalſtab zurückfallen Jn
Betreff des Vorgehens des früheren Kriegsminiſters und des Chefs
des Generalſtabs nach der Niederlage bei Amba Aladſchi
erklärte der Kriegsminiſter daß wenn irgend welche W
mäßigkeiten vorgekommen ſeien es die waren daß der General tab
nicht früher wie er hätte thun ſollen den Plan für den Krieg in
Afrika in allen Einzelheiten geprüft hatte Aus dieſem Grundeſeien in Folge mangelnder Horbexeitangen Verzögerungen ein

getreten und es ſei Verwirrung entſtanden welche man ſpäter mit
großer Energie auszugleichen ſuchte Für diejenigen welche den
Grund wiſſen wollten warum der Chef des Generalſtabes ſeine
Demiſſion gegeben habe er die Antwort daß wenn derſelbe ſeine
Demiſſion nicht gegeben hätte er ihn dazu aufgefordert haben
würde Heiterkeit und Zwiſchenrufe weil er in Betreff der Penſion
des Chefs des Generalſtabs Anſchauungen hege welche zu denen
vieler anderen Perſönlichkeiten im ſtehen Er werde
dieſe ſeine Anſichten der Kammer demnächſt unterbreiten

Holland
Amſterdam 24 Mai Nach einer Depeſche der Nieuws

von den Dag aus Batavia haben die holländiſchen Truppen
Lampiſang genommen den befeſtigten Hauptort in dem Gebiete
Tuku Omarzs des Häuptlings der aufſtändiſchen Atchineſen Die
Verluſte des Feindes ſind ſehr bedeutend die Holländer verloren
an Todten einen Hauptmann und 15 Soldaten an Verwundeten
9 Offiziere und 132 Mann Die genommenen Befeſtigungen
wurden ſämmtlich von den Holländern beſetzt Die Operationen
dauern fort

Rußland
Moskau 25 Mai Vorgeſtern fand auf der deutſchen

Botſchaft hierſelbſt ein Feſtmahl von 80 Gedecken ſtatt an welchem
Prinz Heinrich der Großherzog von Weimar und anderer z Z
hier anweſende deutſche Fürſtlichkeiten theilnahmen Geſtern
Vormittag wurde in weiteren Theilen der Stadt die Proklamation
der Krönung verleſen Das Regenwetter beeinträchtigte jedoch
die Feierlichkeit der Handlung Trotz des ungünſtigen Wetters war
eine große Volksmenge auf den Plätzen für welche die Ceremonie
angeſagt war verſammelt Jm Thronſaale der Rüſtungskammer
wurde geſtern Nachmittag die kirchliche Einſegnung der neuen
Reich sfahne vollzogen Während die Geiſtlichkeit das Ein
ſegnungsgebet verrichtete hielt der Kaiſer die Hand auf dem Schaft
der Fahne zum Zeichen deſſen daß er das Reichsbanner ungetheilt
unbefleckt und unverletzlich übernommen habe und ebenſo erhalten
werde Nach dem Gebet erfolgte die Beſprengung des Banners
mit Weihwaſſer

Kleine Chronik
Leipzig 25 Mai Ein gräßlicher Unglücksfall hat ſich

am Freitag Abend in Windorf ereignet Die Pferde eines von Leipzig
heimkehrenden Laſtgeſchirres der Knauthainer Mühle ſcheuten vor
einem vorüberfahrenden mit Holz beladenen Wagen Dem Geſchirrführer
dem 63 Jahre alten Carl Winkler aus Knauthain gelang es von
ſeinem Sitze aus nicht die Pferde zu beruhigen Er wollte vom Wagen
ſteigen kam dabei aber zu Falle und ſo unglücklich unter den Wagen zu
liegen daß ihm die Räder den Kopf vollſtändig zermalmten Der
Tod trat auf der Stelle ein Der Verunglückte ein beſcheidener und
durchaus nüchterner Mann war bereits 35 Jahre als Geſchirrführer in
der Knauthainer Mühle beſchäftigt Er hinterläßt außer der Wittwe und
drei erwachſenen Kindern einen elfjährigen Knaben

Hamburg 25 Mai Selbſtmordverſuch Wie hieſige
Blätter melden hat in einer Badeanſtalt ein Berliner ſich durch Auf
ſchneiden der Pulsadern zu tödten verſucht Bezüglich der Perſönlichkeit
weichen die verſchiedenen Angaben dadurch von einander ab daß der
Lebensmüde von einer Seite als Rentier von anderer Seite als Pro
feſſor bezeichnet wird Der Name des Mannes deſſen Verletzungen
übrigens nicht lebensgefährlich ſein ſollen iſt in keinem der Berichte ge
nannt

Rheinsberg 25 Mai Leichenfunde Die Leiche des Re
ferendars Dr v Bötticher iſt am Sonnabend Nachmittag im Wittwen
See endlich Prnen und alsbald mit der Bahn nach Berlin befördert
W Die Leiche des Steuer Einnehmers Jäger iſt ebenfalls ge

unden
Stargard Pommern 25 Mai Eine Familientragödie

hat die Gemüther der Stadt in Aufregung verſetzt Der 35 jährige Dach
deckermeiſter Löbel hat ſeine Frau mit einer Axt erſchlagen und ſich dann
ſelbſt mit einem Meſſer die Pulsader einer Hand geöffnet und zwei tieſe
Schnitte an beiden Seiten der Gurgel beigebracht Zwei Axtſchläge die
Kopf und Rücken trafen und handbreit tiefe Wunden verurſachten hatten
die Frau getödtet An den Möbeln Wänden Decke überall klebten
Blut und Gehirntheile Der Mann ſelbſt lag leiſe röchelnd vor ſeiner
Frau am Boden

Wien 25 Mai Unwetter Exploſion Am Sonn
abend Nachmittag um 5 Uhr ging eln furchtbares Unwetter über Wien
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Eröffnung durchaus keine erfreuliche für ſie ſeiß nun ſagte ſie
ſpöttiſch Auch ich bin der Anſicht Mama daß Du nichts
ühereilen ſollſt was nämlich die Altergtion über dieſe
ſeltſamſte aller Verlohungen betrifft Das kokette junge Däm
chen welches es ſtets ſo vortrefflich verſtanden trotz ſeines Ge
brechens mit den Männern zu liebäugeln iſt vielleicht mit
einem heimlichen Verehrer auf und davon gegangen

IJch hätte Dir mehr Weiblichkeit zugetraut Adele, er
widerte der Doktor erregt als daß Du einem unſchuldigen Mäd
chen das ſich nicht einmal vertheidigen kann etwas nach
redeſt was ſich vielleicht weit eher auf Dich beziehen könnte

Adele wollte eben eine heftige Antwort geben als derEintritt des Profeſſors in das Hawilen smee dem Streit
der Geſchwiſter vorläufig ein Ziel ſetzte
Kaum hatte der jovigle alte Herr vernommen um was es

ſich eigentlich handle Frau Ada ſprach jetzt ſchon von heim
licher Flucht ihrer Penſionärin da rief er ärgerlich aus

Wie unvernünftig und gedankenlos doch die Frauen ſind Iſt
Dir denn gar nicht der Gedanke gekommen Ada wo das
Mädel ſein dürfte Nun ſo will ich Dir s ſagen Nachdem
wir Beide ihr die Erlaubniß zum Beſuch jener erkrankten Frau
in Ottenring verweigert wird der kleine Trotzkovf ſeine eigenen
Wege gegangen ſein notabene ſich ohne unſere Erlaubniß dort
hin begeben zu haben ſieht ihr ganz ähnlich

Papg hat Recht rief Joſeph erleichtert aus ich wußte
davon nichts ſonſt wäre guch mir der Gedanke gekommen
Jetzt will ich aber ſogleich nach Ottenring hinausfahren um
Mary heimzuholen Weißt Du die Adreſſe jener Frau Papa
Ich kann dann auch gleich einmal nachſchauen was der Armen
eigentlich fehlt

Joſeph Du blejbſt hier ich dulde es nicht daß
daß Du mit jenem Mädchen eine vertraute Zuſammenkunft haſt
nach Deinem Geſtändniß von vorhin rief Frau Ada gereizt

Was giebt s denn da ſchon wieder fragte der Profeſſor
verwundert

Fortſetzung folgt

e
nieder Die Straßen waren eine halbe Stunde lang unpaſſirbar
heerend wirkte es in den Praterpartien Ueber ein Grubenungle
wird aus Budapeſt telegraphirt Jn dem Reſchitza er Kohlenbergwerr
fand eine Exploſion ſchlagender Wetter ſtatt Bisher ſind 80 Schwer

verw va dete e n worden
dapeſt 25 Maitödtete laut Meldung aus MarmarosSzigeth ein Lehrer W

Tivadar die Staatsſchullehrerin Brabeß die ſeit Kurzem mit e r
Tehrer Namens Havas vermählt war und verübte ſodann einen Selbſt
mord Das Motiv der That iſt verſchmähte Liebe Tivadar liebte ſeine
Kollegin Brabetz und machte ihr einen Heirathsantrag Dieſe jedoch wies
ihn zurück und reichte ihre Hand dem Havas der gleichzeitig um d warb
und dem ihr Herz gehörte d weilte ſeit einigen Tagen in Budapeſt
Dieſe Gelegenheit benützte Tivadar und verfolgte die junge Frau mit
Liebesanträgen Als er ſie am Freitag beſuchen wollte ließ ihn Frau
Havas nicht vor Dies verſetzte Tivadar in ſinnloſe Wuth Er drang ge
waltſam in die Wohnung ein und richtete zwei Revolverſchüſſe ges rau
Havas die von beiden Kugeln getroffen todt uſammenſerzie r
richtete Tivadar die Schußwaffe gegen ſich ſelbſt und tödtete ſich durch

läfeeinen Schuß in die Schläfe GBalkoneinſturz In dem Städtchen
Venedig 25 MaiLoſime ſtürzte der Balkon eines Schulgebäudes ein auf welchem ſich

elf Knaben befanden drei derſelben blieben todt die übrigen wurden
ſchwer verletzt

Rotterdam 25 Mai ſt der Hamburger DampferPhönicia wegen Jn der Nähe von Brouwershaven
wurde wie ſchon kurz gemeldet eine Faß S angeſpült worin ſo ein
deutſch beſchriebener Jelel befand An duard rüning Reiterſteg
Hamburg An Bord Dampfer Phönicia Es iſt 7 Uhr e Das
Schiff ſteht in Flammen Ob wir gerettet werden weiß ich nicht Wenn
Du wie ich hoffe dieſen Brief erhältſt bin ich wohl nicht mehr unter den
Lebenden Viele herzliche Grüße an alle Freunde und Bekannte der
Hamburger Wollkämmerei Dein alter Freund ritz Der Dampfer
Phönicia verließ am 9 Mai Hamburg und pa ſirte auf der Reiſe nach

NewYork am 12 Beachyhead der Zettel iſt vom 13 Mai datirt
Sollte nicht vielleicht nur ein plumper Scherz vorliegen

Paris 25 Mai Ein BeUngeheures Aufſehen erregt der Fund der Leiche eines jungen Mannes
in einem Koffer der auf der Station Couville vor Cherbourg entdeckt
wurde Der Koffer aus Paris angelangt enthielt die nackte Leiche eines
circa 25 jährigen Mannes an der keine Verletzungen wahrzunehmen
waren Der Leiche waren die Beine und die Arme über den Rumpf
gelegt und mit Stricken verſchnürt und ſo die Leiche in dem kleinen Raum
des nur 80 Centimeter langen Koffers zuſammengepreßt untergebracht
Das Bahnperſonal durch den penetranten Geruch aufmerkſam gemacht
öffnete den Koffer und ſtellte den Jnhalt feſt Als Eigenthümer des
ſchauerlichen Gepäckſtückes meldete ſich ein 35 jähriger Mann der ſich
Caſtel nennt und Weinagent ſein will und eine 30 jährige Frau die
angeblich Marguerite Dubois heißt Beide wurden verhaftet ſie be
haupten von dem Jnhalt des Koffers keine Kenntniß gehabt zu haben
Ein gewiſſer Bernard in Paris habe ſie erſucht den Koffer nach Viller
ſurmer mitzunehmen er werde ſelbſt nachkommen Bernard alſo ſei der
muthmaßliche Verbrecher Dieſe Angaben ſcheinen erlogen Die Polizei
konnte beſagten Bernard in Paris nicht finden die von den Verhafteten
angegebenen Adreſſen ſind falſch Es ſcheint i um ein furchtbares
Verbrechen zu handeln deſſen Thäter oder Mitwiſſer die beiden Ver
hafteten ſind Nach einer weiteren Meldun ſcheint die Leiche diejenige
des zwanzigjährigen Emile Delaeffe zu ſein des Sohns eines wohl
habenden Bürgers der vorige Woche das Elternhaus verließ um eine
BriefmarkenSammlung zu kaufen und ſeither nicht wieder zurückkehrte

New York 20 Mai Hauseinſturz Jn Buffalo ſtürzte ein
mehrſtöckiges Haus ein die Bewohner in ſich begrabend Bisher wurden32 Keichen hervorgezogen Man befürchtet daß ſich noch weitere

20 Leichen unter den Trümmern befinden

Ans der Umgebung
r Caneng 25 Mai Ein myſteriöſer Einbruch Bei dem

Landwirthe Portius hier wurde in vergangener Woche ein ſeltſamer
Einbruch verübt Der Dieb iſt durch ein Fenſter der Küche nachdem er
eine Glasſcheibe mittelſt Glasſchneider herausgeſchnitten und eingedrückt
hatte eingeſtiegen Obgleich der Einbrecher bald ſämmtliche Räume des
Hauſes ſo die Küche Stuben Räucher und Schlafkammer betreten hat
ſo iſt von ihm wie r feſtgeſtellt iſt nichts entwendet worden
Sogar ein Geldbetrag 24 Mk welcher auf einem Tiſche frei gelegen hat
iſt unberührt geblieben Was der Einbrecher eigentlich geſucht hat iſtunter dieſen Umſtänden ſchwer zu beurtheilen Daß derſelbe aber that

ſächlich die verſchiedenen Räumlichkeiten betreten dafür ſind insbeſondere

die Fußſtapfen welche ſich auf den Fußböden in nie friſch ge
ſtrichenen Zimmern befinden die beſten Beweiſe Ob vielleicht dem
Strolche nachdem er mit den Füßen an dem friſch aufgetragenen Lack
wiederholt kleben geblieben der Gedanke gekommen iſt Jhr könnt mich
nicht leimen und deshalb das geleimte Haus hein verlaſſen hat

Merſeburg 25 Mai Deſerteur Sel wo fl Der
nach kaum S tägiger Einſtellung vom Trainbataillon Magdeburg flüchtigewordene Paul Sonntag aus Trotha iſt am Donnerstag hier auf
gegriffen und ſeiner Garniſon zugeführt worden Am Saaleufer wurde
am Sonnabend der Leichnam des 42 jährigen Fabrikarbeiters R St hier
aufgefunden St wurde ſeit Mittwoch vermißt und ſcheint ſeinem Leben
freiwillig ein Ende gemacht zu haben Ueber die Veranlaſſung zu der
traurigen That verlautet daß St dem Trunke ergeben war in Folge
deſſen mit ſeiner Familie in ſtetem Unfrieden lebte und ſchließlich auch
ſeine lange Jahre innegehabte Arbeitsſtelle verlor

X Hettſtedt 25 Mai Unglücksfall, Der Häuer Th Hüttich
gebürtig aus Freckleben wurde auf dem Glückhilfſchacht durch den
niedergehenden Streb verſchüttet Es gelang jedoch den vereinigten Be
mühungen ſeiner Kameraden ihn von der Laſt zu befreien ie Ver
letzungen ſind ſehr ſchwere Der Unterkiefer iſt gebrochen der Arm iſt
verletzt Dazu kommt noch eine intenſive Gehirnerſchütterung ſo daß
das Leben des Verunglückten in großer Gefahr ſchwebt

Kloſtermansfeld 25 Mai Stiftungsfeſte Der hieſige
Krieger Verein feierte unter Betheiligung der ganzen Gemeinde ſein25 jähriges Beſtehen Ganz beſonders feierlich war e Akt am Denkmal

wo Herr Paſtor Herrmann II eine tiefergreifende Feſtrede hielt
Auch der hieſige Männer Turnverein feierte während der Pfingſt
tage ſein Stiftüungsfeſt und zwar das zehnte welches durch eine kurzeAnſprache des Bezirksturnwart Herrn Thieraa eingeleitet wurde

B Siedersdorf 25 Mai Feuer Heute Mittag 11 Uhr er
tönten im benachbarten Gollme plötzlich Feuerſignale und Sturmgeläute
Es brannte beim Gutsbeſitzer Hagake daſelbſt r Molkerei bis aufdie Mauern nieder Das Jene ſoll auf dem Heuboden entſtanden Ein

die Urſache iſt zur Zeit noch nicht ermittelt Dank dem raſchen Ein
greifen der Feuerwehr Gollme konnte das Feuer auf feinen Heerd be
ſchränkt werden

Groitſch 25 Mai ReuterAbend Freitag 29 Mai hat
g r Na e Wo e alle rn ſeiner beliebten reuter Abende im hieſigen re ſchen Lokale angefetzt für welchenſich eine recht lebhafte Theilnahme zei nocheyt in v

F Frankenhaufen 25 Mai Selbſtmord Pfingſtverkehr
Am Sonnabend erſchoß ſich mit dem Jagdgewehr ſeines Vaters der
17 jährige Sekundaner des hieſigen Kealgymggſiuns Otto Zeitz in
der Wohnung ſeiner Eltern in Göllingen Der jugendliche Selbſt
mörder ſoll den tödtlichen Schuß aus dem Grunde ſich beigebracht haben
um ferneren Vorwürfen die ihm wegen kleinerer Vergehen drohten aus

Seet gſtfeiertage namentlich war d je dieBarbaroſſahöhle das Ziel a en ar Her Kyſſtäuſer ſowi
Eilenburg 25 Mai Verbandsfeſt Am 7 und 8 Junie e e eher echten mB ereine ſtatt Den Vorſi unSuperintendent Dr Lorenz Weißenfels ſo führt Honr Oerſſare

dem B 25 Mai Die ZJeiber Maſchinenfabrik wird wie
em B aus Verwaltungskreiſen mitgetheilt wird für das am

30 Juni d J ablqufende Geſchäftsjghr vorgusſichtlich 20 Proz Dividendewie im Vorjahre zur Vaihelten eng ſchtüich 20 Praz Dipid

Wafferſtände Am 25 Mai Weißenfels Oberp 2,40
26 Mai Halle unterhalb 1,88 Trotha 1,88 35 Mai
Bernburg 1,32 Ealbe Unt l 0,80 56
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chodrns unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangede geſtahtet,

Nach Pſingſt Halle 26 MaiNa gſten m üppigſten Feſtkleide der Natur prangte inieſem Jahre das Pfingſtfeſt Funh ſpannte ſich nicht wegen doch

gern gewünſcht hätte des Himmels Gewölbe in azurnem Blau über
die Erde es war nicht gerade ſchön das Wetter zu Pfingſten von
wonniger Maienten eratur war namentlich in den Frühſtunden nicht die
Rede Und man h ſich doch wochenlang ſchon auf die Feiertags
ausſlüge gefreut die man nach altem Herkommen frühzeitig anzutreten
pflegt um hinaus zu wallen in den grünen Wald der Haide nach derRabeninſel der ſchönen Peißnitz Doch ließen ſich Lnſee durch die

Ungunſt des Himmels nicht abhalten dem nachzugehen woran man ſich
gewöhnt Die Nachmittagsſtunden brachten etwas wärmeres Wetter und
waren die auswärtigen Etabliſſements ſehr gut beſucht Allerdings dürſten
ſich die von den Wirthen auf Pfingſten geſetzten Hoffnungen nicht ganz
erfüllt haben Von allen unſeren hohen Feſten iſt Pfingſten das
jenige an welchem die Stunden des den beiden geſetzlichen Feier
tagen folgenden Tages mit beſonderer Vorliebe zum dritten Feſttage
gemacht werden vorausgeſetzt Daß gutes Wetter iſt Lacht die Sonne
vom Himmel herab ſteht der dritte Feiertag im höchſten Anſehen
bei Jedem dem ſeine Zeit geſtattet ihn mit z nehmen ja es
fehlt auch nicht an ſolchen Glücklichen freilich iſt ihre Zop beſchränkt
die gleich vier fünf ſechs ſelbſt ſieben Feiertage machen daß heißt ihrenPfingſtausflug bis 7 Schluſſe der Pfingſtwoche ausdehnen Sie machen

auch kein Geheimniß aus ihrer Spritzfahrt wiſſen von allen Schönheiten
des deutſchen Vaterlandes nnd des Frühlings das Allerneueſte zu erzählen
und ſind für eine Zeitlang die Helden ihres Kreiſes Aber wer bei er

Wetter mit F m und Nachmittags Tour die beiden
Feſttage hat auskoſten können der iſt ſchließlich auch nicht allzu
munter mehr und ſchläft traumlos in der Nacht zum Pfingſt DienſtagErfreulicher Weiſe ſind die Feſttage ohne Unfälle und erhebliche VNus

ſchreitungen welch letzteren bei der Feſttagsſtimmung leider nicht immer
ausbleiben vorübergegangen Es ſoll wie uns von unterrichteter Seite mit

wird in Halle noch nie ſo ruhig und gemüthlich zugegangen ſein wie
iesmal Es haben im Ganzen 6 Siſtirungen von Perſonen ſtattgefunden

was bei einer ſo großen Stadt nicht ins Gewicht fällt Nun ſind die
Feſttage für längere Zeit vorüber und da heißt es wieder friſch und munter
an die Arbeit und fleißig geſchafft denn Vielen haben die Pfin ſtfeiertagewohl auch ein bedenkliches Loch in den Strumpf der die Viele des

Geldſchrankes bei den meiſten Menſchenkindern erſetzen muß gebracht und
das muß doch auf jeden Fall wieder zugeſtopft werden

Pfingſtverkehr Der Verkehr während der verfloſſenen Feſtzeitwar trotz der wenig günſtigen Witterung überall ein recht reger Auf

unſeren Eiſenbahnſtationen mußten wie in früheren Jahren be
hufs Bewältigung des Verkehrs eine Anzahl Sonderzüge eingelegt werden
Zu manchen Zügen war der Andrang außerordentlich ſtark wieder andere
waren kaum ſtärker als an gewöhnlichen Tagen beſetzt Eine über alle
Erwartung ſtarke Betheiligung fand der Sonderzug welcher am Sonn
abend von Leipzig bezw Halle nach Hamburg mit Anſchluß nach Kiel
Kopenhagen Helgoland c abgelaſſen wurde Früher nahm der von
Leipzig abgelaſſene Sonderzug den geſammten Uebergangsverkehr in Halle
mit auf Diesmal ging der Zug 40 Achſen ſtark dicht beſetzt von Leipzig
ab Jn Halle wurde ein zweiter Theil des Zuges abgelaſſen Hier warennicht weniger als rund 260 Fahrkarten 240 III giaſe und 20 II Klaſſe

verkauft Der Verkehr auf der Stadtbahn war ein wenig geringer als
im vergangenen Jahre Vom Sonnabend bis einſchl zweiten Feiertage
wurden 50000 Perſonen gegen 52 500 im Vorjahre befördert Die Ein
nahmen während dieſer Zeit im Vergleich zum Vorjahre betrugen

1896 1895Pfingſtſonnabend 1131,52 Mk 1336,21 Mk
J Feiertag 2045,87 1915,822 Feiertag 17098,27 1988,00

707500 m mDer unbedeutende Rückgang in den Einnahmen der Stadtbahn findet
in der Hauptſache wohl ſeine Erklärung in dem Umſtande daß diesmal
das Feſt Ende Mai fiel während daſſelbe 1895 am 2 und 3 Juni ge
feiert wurde Daneben ſind die Witterungsverhältniſſe natürlich auch nicht
ohne Einfluß geweſen Ein recht reger Verkehr entwickelte ſich wie
kaum anders zu erwarten war auf der ſür den Perſonenverkehr
eröffneten Halle Hettſtedter Eiſenbahn Auf Station Halle wurden am
erſten und zweiten Pfingſtfeiertage rund 3500 Fahrkarten verkauft der
Erlös aus dem Fahrkartenverkauf beträgt 2000 Mk Von den übrigen
Stationen liegen die Frequenzziffern noch nicht vor indeſſen war auch
auf den Zwiſchenſtationen die Verkehrsentwicklung eine gleich gute Zwiſchen
Halle und Dölau war naturgemäß der Verkehr beſonders ſtark Zur Be
wältigung desſelben wurden verſchiedene Sonderzüge abgelaſſen die vor
handenen Betriebsmittel vor allem aber das zur Verfügung ſtehende
Perſonal reichte indeſſen nicht aus um allen Anforderungen zu genügen

Herr Landrath v Werder iſt von ſeiner Krankheit geneſen
nach Halle zurückgekehrt und hat ſeine Amtsgeſchäfte hier wieder auf
genommen

Der Vorſitzende der deutſchen Turnerſchaft Herr Dr Götz
in Leipzig feierte am Sonntag ſeinen 70 Geburtstag und war am
23 Mai eine Vorfeier in der Centralhalle in Leipzig veranſtaltet
Zu derſelben hatten ſich Vertreter der Turnerſchaft in großer Anzahl aus
ganz Deutſchland und darüber hinaus eingefunden Die ſtädtiſchen Be
hörden waren durch Herrn Oberbürgermeiſter Georgii vertreten Zu
der Feier war ein reichhaliges Programm aufgeſtellt wobei eine Muſik
kapelle und die Vorträge zweier Geſangvereine mitwirkten Herr Profeſſor
Dr Rühl Stettin der Geſchäftsführer der deutſchen Turnerſchaft hielt
die Feſtrede Er feierte das Geburtstagskind als begeiſterten Vorkämpfer
des deutſchen Gedankens der an ſeinem Theile mitgeholfen habe ihn zu
verwirklichen Herr Profeſſor Küchen meiſter ließ im Anſchluß hieran
die Gattin des Gefeierten als die treue ſelbſtloſe Mitarbeiterin für die
Turnerſchaſt hochleben Herr Dr Götz dankte für die ihm zu Theil ge
wordene Ehre und gab das Verſprechen weiter zu arbeiten in bisheriger
Weiſe ſo lange er die Kraft dazu in ſich verſpüre Sein Hoch galt dem
deutſchen Vaterlande Herr Rektor Streubel aus Amſterdam ſprach
Namens der Deutſchen im Auslande den Dank für die treuen Dienſte
Götz s aus Humoriſtiſch hob er hervor daß ſie für alle Zeiten getreulich
ſolchen Götzendienſt pflegen wollten Sodann überreichte man dem
Geburtstagskind prächtige Geſchenke in großer Zahl Nicht minder zahl
reich waren die Bitten ſeitens der Vereine um Uebernahme der Ehren
mitgliedſchaft Glückwunſchdepeſchen gingen am Feſtabend und in den
Morgenſtunden des Geburtstages bereits an 200 Stück ein auch er
ſchienen Deputationen von Nah und Fern um die Glückwünſche perſönlich
zu übermitteln So war die Feier eine höchſt ehrenvolle für Dr Götz
und die deutſche Turnerſchaft hat gezeigt daß ſie ihre Männer zu ehren
verſteht

Stadtbahn Die Gleiſe vom Markt bis zum Ranniſchen Platze
welche von Anfang an von den Wagen zweier Linien befahren werden
und deshalb im Laufe der Jahre ſtärker abgenutzt ſind ſollen jn dieſen
Tagen erneuert werden Mit den Arbeiten wird morgen früh begonnen
Dieſelben werden während der Tageszeit ausgeführt der Stadtbahnbetrieb
wird keine Unterbrechung erleiden der Verkehr vielmehr durch Umſteigen
aufrecht erhalten

Sänger Jubelfeſt Der Sängerbund an der Saale wird
in dieſem Jahre das Jubiläum feines fünfzigjährigen Beſtehens feiern er
iſt der älteſte der hier beſtehenden Sängervereine Sein 25jähriges
Jubiläum feierte der Bund am 23 und 24 Juli 1871 in Weißenfelswo er J am 6 September 1846 ſein erſtes Geſangsfeſt veranſtaltet

hatte Beim 25 jährigen Jubiläum war Dirigent des Bundes der damalige
gun verſtorbene Muſikdirektor und Organiſt an der hieſigen Marktkirche

Leberecht Thieme Jetzt wird die muſikaliſche Leitung erpähnter
Vereinigung geführt von Herrn Lehrer H SchulzeHalle Herrn Kgl
Muſikdirektor und Dom Organiſt C Schumann Merſeburg und Herrn
Lehrer C StoyeLauchſtädt Dem Sängerbund an der Sqale ge
hören gegenwärtig 8 Städte mit 18 Vereinen anW Veänmiet Die von der bekannten Maſchinenfabrik von F Herb ſt

Co welche vor Kurzem die 10000 Teig Theilmaſchine fertig
t auf der Allgemeinen Ausſtellung mit beſonderer Berückſichtigung
n Hygiene Volksernährung und Hausbedarf in Danzig ausgeſtellten

Maſchinen wurden mit der goldenen Medaille prämiirt 9
RAnhaltiner Pereinigung 33 unſerer Notiz über die Theilgeh der hieſigen hein Vereinigung an den Jubiläumesfeſtlichkeiten

abe Auf Wunſch des Vorſtandes theilen wir heute mit
chel ſiche Kapelle geweſen

r begeben
Deſſau war geſagt daß der Verein ſich dahin mit der Thiem ſchen
es die S

Keueral Anzeiger für Halle aud den Saultreis
J nſind beflaggt ebenſo die MilitärKaſinos und andere militäriſcheZu Ausübung ſeines Berufſes verunglückte am Sonnabend

Nachmittag der im Außendienſte der Poft aushilfswetſe beſchäftigte
Tiſchlermeiſter Paul Wolff von hier Während derſelbe auf hieſigem
ahnte e mit dem Ueberladen der Packete von dem Poſtwagen des um

5 Uhr 11 Min eingelaufenen Thüringer Zuges auf den auf dem Perron
ſtehenden Packetwagen beſchäftigt war ſeyte ſich der Zug plötztich in Be
wegung Der dicht an den zug herangeſchobene Wagen neben welchem
W ſtand wurde von dem e erfaßt und herumgeworfen ſo daß der
Genannte unter denſelben gerleth und ſchwer verletzt wurde Man brachte
ihn ſofort nach der Königlichen Klintt woſelbſt ein ſchwerer Splitter
bruch des rechten Unterſchenkels mit einer Zerreißung der Muskeln
feſtgeſtellt wurde Wahrſcheinlich wird ſich bei der Schwere der Verletzung
die Amputation des betreffenden Gliedes nothwendig machen

p Grober Unfug Am Sonnabend Abend verurſachte der Zuhälter
Rich Rappſilber dadurch groben Unfug daß er ſeine im Grundſtück
Schlamm 13 wohnende Frau mißhandelte wodurch ein Auflauf von
ca 200 Menſchen entſtand Um ſeiner Feſtnahme zu entgehen eilte er
auf das Dach des genannten Grundſtücks und ſprang in den Hof des
Nebengrundſtücks zwei Stock hoch hinab Er verſtauchte ſich hierbei den
Fuß und mußte der königlichen Klinik zugeführt werden

br Kleiner Braud Jn einer Vodenkammer Mädchenſtube im
Grundſtück Leipzigerſtraße 45 war in vergangener Nacht gegen 12 Uhr
durch unachtſames Umgehen mit Licht ein kleiner Brand entſtanden welcher
nach kurzer Zeit durch die Bewohner gelöſcht werden konnte Der ent
ſtandene Schaden erſtreckt ſich hauptſächlich auf Kleidungsſtücke

Gerichts Zeitung
Reichenberg Böhmen 25 Mai Prozeß Kögler Das

Urtheil in dem Prozeß Kögler wurde am Sonnabend gefällt Den Ge
ſchworenen lagen 39 Fragen vor Die Frage wegen vollbrachten Ranub
mordes an Georg Rauchfuß wurde mit 8 gegen 4 Stimmen diejenige
wegen verſuchten Raubmordes an Frau Rauch u mit 9 gegen 3 Stimmen
und diejenige wegen verſuchten Raubmordes an Emilie Wawerſich mit
allen 12 Stimmen bejaht Kögler wurde zum Tode durch den Strang
verurtheilt Am Schluſſe der Verhandlung traf noch ein Brief aus Sachſen
ein in welchem Kögler eines neuen Mordes beſchuldigt wird Kögler
vernahm das Todesurtheil lachend Auf die Frage des Präſidenten ob
er das Urtheil annehme antwortete er O ja ich habe nur einen Kopf
und den koſtet es Jm Abgehen bemerkte er zu den Journaliſten Jch
habe Jhnen viel Arbeit gemacht Sie werden an mich denken Jetzt iſt
es Zeit mein Teſtament z machen Dem Gerichtsdiener vermache ich
meinen Regenſchirm der mich verrathen hat dem Gefangenenaufſeher meine
Stiefel dem Polzeikommiſſar den Strick woran ich gehenkt werde

Standesamt Halle
Eheſchließzungen

23 Mai Der Zimmermann Auguſt Aßmann und Emma Romanus
Mittelſtraße 13 Der Schloſſer Albert Schultzz und Minna Schnurbuß
Thorſtraße 51 und Wettinerſtraße 28 Der Geſchirrführer Karl Otto und
Marie Schneider z 3 Der Schloſſer Robert Spritulle und
Wilhelmine Klauß Schülers 3 5 und Landwehrſtraße 23 Der Schloſſer
Otto Koch und Anna Stolle Raffinerieſtraße 3 und Gr Brauhausſtraße 23

Der Silberarbeiter Kurt Hempel und Helene Hüttenrauch Geiſtſtraße 67
und Brunoswarte 10 Der Zimmermann Karl Lautenſchläger und Luiſe
Schumann Gr Ulrichſtraße 22 und Schützenſtraße 21 Der Korbmacher
meiſter Hermann Schaaf und Anna Strietzel Trotha und Thorſtraße 19
Der Kaufmann Max Clauſing und Joſephine von Brunkau Thomaſius
ſtraße 37 und Kl Brauhausſtraße 23 Der Schloſſer Hermann Hütter
und Martha Jacobi Bahnhofſtraße 8 und ne 82 Der Kutſcher
Karl Walter und Amalie Günther Taubenſtraße 3 und Zwebendorf Der
Schloſſer Robert Engelmann und Bertha errenſtraße 4 und
Schwetſchkeſtraße 25 Der Schloſſer Ernſt Haſchte u nd Marie DehneFranckeſtraße 18 vGeboren

23 Mai Dem Handarbeiter Joſeph Zemski eine T Gertrud Pfänner
höhe 58 Dem Schriftſetzer Jene rit Wien Liebenauer
ſtraße 166 Dem Klempner Paul Böhme eine T Henriette Luiſe Hertha
Steinweg 27 Dem Reſtaurateur Otto Herrmann eine T Charlotte Ella
Anna Leipzigerſtraße 54 Dem Handarbeiter Wilhelm Kreßmann eine T
Lina Emma Bäckerſtraße 6 Dem Handarbeiter Fyu Preſche eine T
Bertha Anna Steinweg 54 Dem Schneider Gottfried Reinsdorf ein S
Gottfried Hermann Willy Spitze 29 Dem Königlichen Oberamtmann
Karl Lindner eine T Charlotte Anna Emma Magdeburgerſtraße 47

Geſtorben
23 Mai Der Goldarbeiter Leopold Struckmeier 47
Des Fabrikarbeiter Karl Gierſch S Karl 11

Der Rentner Franz Hennicke 70 Gütchenſtraße 3

Thalamtſtraße 9
Schloſſerſtraße 3

Wittwe Johanne
Langheinrich geb Jahn 51 Ludwigſtraße 7 Der Schiffer Friedrich
Täger 65 Klinik Der Barbier Wilhelm Uhr 20 J Diakoniſſenhaus

Marie Berger geb Eigenwillig 66 Klinik Der Schuhmachermeiſter
Auguſt Keitel 62 Herrenſtraße 22

25 Mai Minna Heinicke 58 Klinik Der Arbeiter Friedrich Terre
53 Diakoniſſenhaus Des Forſtarbeiter Bernhard Wagner T Luiſe
1 F Klinik Der Gärtner Frédrig Heinemann 62 Mühlweg 3
Des Bahnarbeiter Paul Knauer S Max 2 g raße 31 Des
Handarbeiter Guſtav Kammermeyer T todtgeb Saalberg 8 Des
Schreiber Wilhelm Gieſeke S Alfred 3 Freümfelderſtraße 37

r v nTelegramme und letzte Nachrichten
Aufſtand auf der Jnſel Kreta

London 26 Mai Wolff s Bureau Aus Athen wird
der Times gemeldet Jm Sandſchak Caneag herrſcht vollſtändige
Anarchie die türkiſchen Soldaten verüben zahlreiche Mordthalen
alle Konſuln erſuchen um Abſendung von Kriegsſchiffen Die eng

liſche Flotte geht heute von Malta aus in See Turkhan
Paſcha iſt den Soldaten gegenüber machtlos Auch im
Sandſchak Retimo iſt die Lage ernſt Die engliſchen
und ruſſiſchen Panzerſchiffe erhielten Befehl ſofort nach
Canega in See zu gehen Täglich kommen neue Mordthaten vor
Das Blatt Aſty beſtätigt daß die Kawaſſen des griechiſchen und
ruſſiſchen Konſulats getödtet worden ſind Ein griechiſcher Schiffs

agent mit Familie wurde ermordet Jm Hafen von Retimo wurde
auf ein Boot geſchoſſen daſſelbe konnte nicht landen

Zu den ruſſiſchen Krönungsfeierlichkeiten
Moskan 26 Mai Wolff s Burequ Der Kreml und die

Kirchen der Stadt ſind von der Morgenſonne vergoldet Zahlloſe
goldene Kirchenkuppeln und die verſchiedenen Arten von Thürmen
bieten ein eigenartiges wechſelvolles Bild Das Goldkreuz des
Jwan Selicki Glockenthurnms die Goldkuppeln der Uspenski
Kathedrale und die Goldkrenuze der zahlloſen Kirchen erſcheinen wie ge

waktige Flammen am wolkenloſen Himmel Viele Tauſende verharren
feit ſrüher Morgenſtunde in Ruhe und Erwartung in den Straßen Um
7 Uhr ertönten 21 Kanonenſchüſſe die Glocke der Krönungs Kathedrale
ertönte dann fielen die anderen Glocken in feierlichem Chorus ein
Nachdem ſich ſämmtliche zu der Feier Geladenen und die ver
ſchiedenen Gefolge in der Uspenski Kathedrale eingefunden hatten

auch die Kgiſerin Wittwe war gekommen und ließ ſich auf dem
Thronſeſſel nieder erſchien um 9 Uhr das Kaiſerpaar am
Ausgang des Kreml und begab ſich im feſtlichen Zuge die
kaiſerlichen Jnſignien wurden vorausgetragen zur Uspenski
Kathedrale Die Truppen präſentirten die vieltauſendköpfige
Menge brachte unausgeſetzt Hochs aus

Moskau 26 Mai Wolff s Burequ Unter dem Geläute
ſämmtlicher Glocken und Kanonendonner wurde verkündet daß der
Zar ſich und der Za rin die Krone auf s Haupt geſetzt habe

Paris 26 Mai Wolff s Buregu Die ganze Stadt
prangt im Schmuck ruſſiſcher Fahnen die öffentlichen Denkmäler
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Köſen 25 Mai Nach der Enthüllungsfeier des Bismarck
Denkmals bei der Rudelsburg fand ein gemeinſchaftliches Mahl
ſtatt bei welchem der Vorſitzende des Geſammtausſchuſſes alter
Korpsſtudenten Dr v Hopfen ein Schreiben des Kaiſers
verlas Die Kundgebung des Kaiſers lautete Dem Geſammt
Ausſchuß theile ich auf Allerhöchſten Befehl ergebenſt mit doß
S M der Kaiſer und König die Meldung von der am 23 d M
ſtattfindenden Enthüllungsfeier des von dem Verbande alter Korps
ſtudenten dem Alt Reichskanzler Fürſten v Bismarck nächſt der
Rudelsburg errichteten Denkmals huldvollſt entgegenzunehmen geruht
und Allerhöchſtihrer Freude darüber Ausdruck gegeben haben daß
das pietätvolle Unternehmen ſo ſchnell und ſo ſchön hat zum Abſchluß

gebracht werden können Der Geheime Kabinetsrath T
Geheime Rath Lucanus Vom Fürſten Bismarck war ein
Schreiben eingetroffen das folgenden Wortlaut hatte Das ge
fällige Schreiben des Ausſchuſſes habe ich zu erhalten die Ehre
gehabt und bitte allen Betheiligten meinen wiederholten Dank für
die hohe Auszeichnung auszuſprechen die mir durch Errichtung desDenkmals auf der er erwieſen wird von Bismarck
Vergl den Sonderartikel in der vorliegenden Nummer Die Red

Deſſan 25 Mai Die Feſtlichkeiten aus Anlaß des
Regierungsjubiläums des Herzogs Friedrich ſchloſſen
heute Abend mit einem glänzenden Reiterfeſt in der herzoglichen
Reitbahn Das Feſt bei welchem die hier anweſenden fürſtlichen
Perſonen mitwirkten ſtellte die hiſtoriſche Entwickelung der
anhaltiſchen Truppen dar

Aachen 25 Mai Der erſte Berathungsgegenſtand auf
dem internationalen Bergarbeiter Kongreß war die
Frage des achtſtündigen Arbeitstages einſchließlich Ein
fahrt und Ausfahrt für alle auf oder unter der Erdoberfläche
arbeitenden Bergleute Während die Miners Federation verlangt
der Achtſtundentag ſolle auf dem Wege der Geſetzgebung feſtgeſetzt
werden will ein Antrag des engliſchen Delegirten Young daß
die Verkürzung der Arbeitszeit lediglich durch die Organiſation
der Arbekter herbeigeführt werde da ſonſt die Macht des Staates
erhöht und die Freiheit des Jndividuums vermindert würde Die
Diskuſſion über die ganze Frage findet morgen ſtatt Der deutſche
Delegirte Möller gab die Erklärung ab daß bei den nächſten
Kongreſſen die Deutſchen ſelbſt für Ueberſetzer und ihre Wohnungen
ſorgen würden und daß ſie auf die Herausgabe es 2 Berichtes
des Generalſekretariats verzichten Die ſonſtigen Koſten wollen
die Deutſchen nur pro rata tragen und machen von der Annahme
dieſer Bedingungen den ferneren Beſuch der Kongreſſe abhängig

aaaaeebceooaceccoasxkkinr e
Marktbericht

Dienstag den 26 Mai
Eier pro Mandel 0,70 0,75 Mk Eing Kirſchen p Pfd 0,40 Mk
Butter pro Pfund 1,15 1,85 Sauerkraut p 2 Pfund 0,15

pro 5 Liter 0,75 Pfeffergurken p Pfd 0,40 n
eue Zwiebeln p Modl 0,15 Senfgurken pro Pfund 0,30

Kartoffeln pro 5 Liter 0,20 0,25 Pflaumenmus p Pfd 0,20 0,80
Neue Mohrrüben Mdl 0,15 onig in Waben p Pfd 1,30 un
Sellerie pro 2 Stück 0,10 0,20 tachelbeeren p Liter 0,30 r
Gurken pro Stück 0,50 0,60 Aepfel pro Mandel 0,75 1,00Spargel pro Pfund 0,60 Getr Kirſchen p Pfd 025 un
Blumenkohl pro Stück 0,40 0,60 Pflaumen p Pfd 0,25 v
Kohlrabi pro Stück 0,15 0,20 Birnen pro Pfd 0,18 0,25
Schnittlauch 2 Bündch 0,04 Apfelſchnitte Pfd 0,18 0,85
Radieschen 5 Bündch 0,10 ihn pro Stück 2,00
Kopfſalat pro 3 Stück 0,08 0,10 ühner pro Stück 1,50 2,00
Eis wen 0,20 Tauben pro Paar 1,00 1,30Preiſelbeeren Pfd 0,30 0,40 Gänſe pro Stück 4,00 4,50

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen und Rehwild beſetzt

Haliesoher Stroh und Heubericht vom 26 Mai
Mitgetheilt von Otto Westphal,

Roggen Langstroh Handdruseh 1,80 2,00 A Maschinenstroh
1,50 M Wiesenhen hiesiges oder gutes Thüringer 3,00 A Oderhen
oder m minderwerthiges 2,00 2,50 M Kleoheu 3,00 Al Torf
stren 1,40 A

Haliesche Produktenböroe vom 26 Mai
Preise mit Anssehluss der Maklergebühr per 1000 kg Netto

Weizen ruhig 151 156 feinster märlkiseher über Notiz Hanhweſzen
149 155 M Roggen ruhig 125 128 A Gerste ruhig Bran 140 160
feine bis 172 M Fnuttergerste 117 128 M Hafer fest 133 140 A feinster
über Notig Alais amerik Alfxed 96 98 M Donaumais 117 136 Al Kaps

A Rübsen A Erbsen Viktorig 130 143 Kämmel exol Saokper 100 kg netto A Stärke incl Fass von 100 kg Inhalt r 100 kg
netto Hallesche prima Weizenstärke 33,50 35,50 M Maisstärke für 100 kg
netto 30,00 33,00 A

Preise pro 100 kf netto
Linsen A Rohnen A Kleeangten M Aohn blanWeizenmehl 00 brutto einsehl Sack 22,60 28 50 Al Roggenmehl o

brutto einselhil Sack 18,00 19,00 A
Futterartikel gefragt Futtermehl 12,00 13,00 M Roggenkleie 9,25 hle10,00 k ehe 9,00 9,50 A Weigengrieskleie 9,00 9,50 A Malz

keime helle 9,00 9,50 dunkle 8,00 8,75 M Oelkuchen 9,00 10,00 A Mals
25,50 27,50 M Rüböl 45,75 A Petroleum 21,50 II Solaröl 0,825,30 12,50 N
Spiritus per 19,000 I still Kartotfel mit 50 A Verbranchsabgabe Mmit o An Verbranelüaghbgabe 33 70 M Rüben A

Haliesche Börse vom 26 Mai
Dividende LZins a Conrs
kür Proz termin S Notlz

rer rF 3

Rallesehe Stadt Anleihe von 1882 u 4 102,25Ba Thegter Anleihe von 1884 u 102BStadt Anleihe von 1886 u 3 102b2zStadt Anſeihe von is92 i u io2 20BAKkener 8 Stadt Anleibe nErfurter Stadt Anleihe u 101 80BHalberstädter Stadt Anleihe 1890 z 101,806
1 USanmburger gtadt Anleihe 3 101,800geh Central Pfandhbriefe i n ö t

4 Skchseisehe Jahädsenattl Pfandbriefe n 4 104,706
h u V

a 8 94,5004 3 Provinsgial Anleiſis versch 4 1020

8 n v u 3 101,256hgipnehetts porut enogsenseh 4 Anl 4 1104,6500
nstrut Vegurn blig Hretl Nebra u o4 yp Ket d Gröllw Act Papierfabrik A 102,50hs

F Zimmermann Co Masgeh 4 Ryp Anl n 4 160368
Hallesche Actien Brauerei Hp Anl 101 5064 Hyp Anleihe d Znekertfahbl Körpisdort u e 4 101,506

d Gewerksehaft Indwig II n SAn d WaldenerBbrannk Acf 6G u 104 2564 Sehs Thiir Brannk ign Sepular n a 103,7564 Wersehen eianent r g inldy n 4 1056Zelt2er zrat u Solaröltfahbrik 5 Sohuld

gersehr rückz à 105 n 5 106,506Hasllesche an yr3 Aption 1895 6 i/ 5 1159 50h26Spar nnd orschuss Bank Aetion 1895 3 4 38090
Cnner Mgtbteen r 1894/95 12 5 11706Oröllwite Actien Papierfabrik Actien 1894 85 16 4 2166Dörstewitz Kattwanusdorfer Brk Ind A 1894/95 2 4 87B
Hilenbnurg Kattnu Mannfaktur Actien 1894 95 0 4 70BBranerei aActien Feldschlösschen 1894/95 3 4
Glanzig Zuckerfabrik Actien I189495 4 4 11190Nollegaie atmen Jetien istHall Masghinenfabrik Agtion 1895 63 4 418BHallesche Strassenbahn Agtien 1895 4Hildebrand sehe Miihlenwerk Actien 1894 95 9 4 11656Körbisdorf Anok rtu rik Agtien I895,96 7 4 II
Landsberg Ag vrb Acten 1844 8 J 5 1556
Naumburger Braunkohlen Actien 1894/95 12 J 4 16060Niemberg Mlalztabrite Acten a i /661 4 1600
Bagkhofs Aution 1894 4 S 4 656Riebeck sehe Montanwerke Actien 1895/96 10 J 4 1836Säehg Thür Bruunukoien Stamm Actlen 1895 6 i 4 123B
Sächs, Thiir Branunk Stamm Prior Act 1895 6 4 1127,50B
Waldauer Hraunkohblen Stamm Aetien 1894 5 4 11186
M h Hrannk Stamm Act 1895 96 13 4 2056eiteer avgehinenfabrik Actien Schaede 1894 95 30 4 u58
Zeitzer Parartin und Solgrölfabrik Actien 1895,96 5 4 936Aucherrafinerie Agtien Halle 1894/95 6 Z 4 134B

ne e Kuxe ZingOonnol Halleseheo Ffännergehaft Kuze 0 Zins 0 o
Die Kurge der mit begeichneten Papiere veratehen gioh in Algrk für ein Stüek
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Crefelder Seidenhaus
B BlanKenstein

empfehlt vom einfachsten bis feinsten Genre alle Arten

eruen er für h uns Alleiuer
Wasserdichte Foulards v Foulards mille feurs

BRastseide Taffetas chine e es
in grösster Auswahl zu bekannt bigen Preisen

27 Mat

Leipzigerstr 5

Beim Xaigerl Patentamte

Preis per Büchse M 30
Man verlange Gratis Broschüre von den alleinigen Fabrikanten

Hewoel Veithen in Köln a Rhein
Dr Lahmann s vegetabile Milch

ist Käuflich in allen Apotheken sowie besseren Droguen und Colonialwaaren Handlungen

Dr Lahmann s
vegetabile Milch Pflanzenmilech
Iöst vollkommen die Aufgabe die Thiermilch Kuh oder Ziegenmilch zu
einem wirklichen Ersatz für Muttermilch zu machen denn Dr med Lahmann s
vegetabile Mioh macht der Thiermilch zugesetzt dieselbe für den j
Säugling leicht verdaulſeh indem sie das Büden fester Käseklumpen im
verhindert und erhöht sodann durch ihren Gehalt an feinsten Zucd S e
und edelsten PIlanzenfetten den Nährwerth der Thiermilch derart dass dieselbe

e Muttermilch vollkommen gleiehwerthig wird v

üngsten
ene

Specijalität Brautkleider G

Sochsſo Nünsforbau T offorio
zu Freiburg in Baden

e Vnwiäerrafliohe 1Ziehung am 12 und 13 Juni 1896 3
8234 Geldgewinne ohne Abzug zahbldar

Uanpigeninne 50 000 20 000 un e 100
S Prospeote gratis und franco 200

Original Looso à 3 X 11 Loose für 30 MK r and vervendet 400
gegen Coupons und Briefmarken oder unter Nachnahme

v 2500Garl Heintze General Debit e W 2760 Wer

2

9

v

9

32

iooo

50 00020 000
10 000

500010 000

500 10 000200 20 000
100 20 000
50 20 000

33 NoKARS VI F EII v t1

Feinste Marke W Billig
Solid G Eiegant ReichsteIeicohtlaufend Auswahl

Heokargaulmer Fahrräderfabrik Neckarsulm Wtthbg
egen 10 Pf Marke

T

Aug Weddy Leipügerstr 2

Gesoßaftsbitoſier

Eine Vmwälzung zu Gunsten seiner Vermögensverbdältnisse

vewirhbt I durch die Lektüre des Buches Theoriejeäer Familien Vater und Praxis des Neumalthusianismus die
Beschränkung der Kinderzahl als Recht und Pflicht

von Dr med F J JustusEin neues gesehütztes unbedingt sicheres Verfahren des Verfassers
Hierzu notariell beglaubigte Urtheile einer grossen Zahl prakt Aerzte

Jegen Rinszendung von 90 Pfg zu beziehen durch

Putter Oo Elberfeld

nenenach Vorſchrift vom Geh Rat Profeſf Dr O Liebreich beſeitigt binnen kurzer Zeit

Verdauungsbeſchwerden Sodbrennen Magenverſchleimung
5 z 5 u W und iſt ganz beſonders Frauen und Mädchen zu empfehlen die infolge

eichſucht erie un nlichen Zuſtänden an nervöſer Magenſchwäche leiden

Preis Fl 8 Fl 50 MSchering s Grüne Apotheke gar i
Niederlagen in faſt ſämtlichen Apotheken und Drogenhandlungen

Man verlange ausdrücklich Schering s Pepſin Eſſen

Billigſtes At

20 50 000
gew 45 000

tuezpvag ne aaozun

C Hammer
Leipzigerſtraße 42

Nickel Remontoir Uhren 5 Silber
Goldrand 10 Damenuhren

M Regulateure 14 Tage gehend
12 Wecker 50 M

elier für Reparaturen
z B neue Feder einſetzen und Reguliren
der Uhr 1 Glas Zeiger Uhrringe
à 10 Pf Schlüſſel 5 Pf Preisangabe

vorher für jede Reparatur Garantie

Otto Giseke
empfiehlt Fahrräder aller Fabrikate

zu den billigſten Preiſen

ſchon v M 175 an
Verkaufslokal und Reparaturwerkſtatt

Gr Steinſtr 83
Gegr 1864 Otto Giseke Gegr 1864

Größtes Lager am Platze

Walthers
Pussboden Anstrich

Bernſteinlack mit Farbe
trocknet über Nacht hart und

giebt den ſchönſten Glanz
à Pfd 75 Pfg nur in der

Walther Drogerie
Wuchererſt 75 Bismarckſtr Ecke

Carl R oohs
Nährzwiebaek

beſitzt den höchſten Nährwerth befördert die
Körperzunahme ſtärkt den Knochenbau und iſt

wie kein anderes Nährmittel geeignet das Kind
vor den Folgen fehlerhafter Ernährung als

e Scrophuloſe Drüſen Darmkatarrh Rhachitis
N Knochenkrankheiten u ſ w zu ſchützen
W Jn Düten und Packeten zum 10 20 30

und 60 Pf Verkauf in
Carl Kochs NährzwiebadkFabrik

S Herrenſtraße 1s und in den bekannten Verkaufsſtellennen en hZiehung am 12 und 13 Inni 1896
SMonsterbau Gold lotteris

zu Freiburg
Baare Geldgewinne à 50000 20000 10000 M

m Ganzen 3334 GewinneLoose à 3 mar Porto u Gewinnliste 30 Pf extra
empfiehlt und verſendet

2 G A Findeisen
t Cigarren GesehüäftS Leipzigerſtr 11 Ecke Kl Sandberg

Filiale des General Angeiger

R ääkkkkkkPrauen Iudustrie u Kunstgewerbe Schule
Bergsetr 6 Aufnahme neuer Schülerinnen

BRBedeutenden Nebenvercddiens
können tüchtige u thätige Personen jed Standes welehe in ihren freien Stunden sie
beschäftigen wollen verdienen Off u N S 316 beförd G Daube Co Frankfurt a M

S

fecht Verband Halle a S u V
Das

erſte große Verbands Feſt
zum Beſten des in Halle a S zu erbauenden Waiſenhauſes findet
am Dienstag den 26 Mai 1896 3 Pfingſtfeiertag Abends 8 Uhr im

großen Saale der Kaiferſäle ſtati

Programm
Prolog geſprochen von Fräulein Häußler

Ooneert ausgeführt u hen mien Henſchel ſchen Mufſikkapelle

e a erWohlthätigkeits Vorſtellung des Neuen Vereins Euterpe

Sie weiß etwas
Schwank in 4 Aufzügen von Rudolf Kneiſel

Zum Schluß Ball für die Mitglieder jedoch kann jeder Gaſt durch Löſung einer
Fecht Karte Mitglied werden

Eintrittskarten à Perſon 30 Pfg ſind ſo lange der Vorrath reicht erhält
lich in den Expeditionen unſerer Zeitung Kaiſerfälen Cigarrenhandlungen von
Herrn Kitzing in der Schmeerſtr und bei Herren Steinbrecher Jasper am
Markt und der Geiſtſtraße Buchhandlung von Herrn H Schrödel Herrn Pfeifen
händler Saatz am Markt im Reſtaurant Zum Reichskanzler in der Leipziger
ſtraße im Reſtaurant von Späther Fleiſcherſtraße im Verbandslokal Reſtaurant

Wilhelmsheim Gr Wallſtr 8 und durch die Verbandsvorſtandsmitglieder ſowie
in den Vereinslokalen

Ohne Karte Eintritt nicht geſtattet
Da der Reinertrag des Feſtes ausſchließlich zum Beſten des hierſelbſt zu

errichtenden Waiſenhauſes verwandt wird ſo giebt ſich der Verband der Hoffnung

hin daß die Theilnahme eines verehrlichen l einallgemeine ſein wird hrlichen Publikums von Halle an d en
Halle a den 15 Mai 1896

C J Der VerbandsvorſtandStroh Fil u Was iſt Feraxolin
Seidenhutfahrik Feraxolin iſt ein großartig

von

wirkſames Fleckputzmittel wie es

Carl Berger

die Welt bisher noch nicht kannte

S Eigene Fabrikation aller Arten

Nicht nur Wein Kaff

teStrohhut Wäseone

affee Faß
u OelfarbenFlecken ſondern ſelbſt

ſowie alle Reparaturen an Filz
und Seidenhüten jede Woche

Flecken von Wagenfett verſchwin
den mit verblüffender Schnelligkeit

Bee Ausführung Sqhnellße Fieferung

Geſchäfte erhalten Rabatt

auch aus den heikelſten Stoffen

Boppelbier M

Preis 35 und 60
Jn allen Galanterie Parfume

ärztlich empfohlen für BruſtſchwacheMagenleidende Reconvalescenten u

rie Droguenhandlungen u Apo

vfiehlt

theken kfäuflich

Eine ganz vorzügliche

Feder iſt die
Heinr Muller Wwe SeSchwemmebrauerei

Privat Mittagstſs ch
Dryanderſtraße 2 dart rechts

mſiger Privar Magen 0 9Kroftioer idee
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